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Ser Kaiser und die Gymnasien.
Zu der letzten Rede des Kaisers an die Gymnasia¬

sten in Kassel wird uns von unterrichteter Seite ge¬
schrieben : Man wird diese Rede als ein Gegengewicht
^ den jüngsten Bestrebungen betrachten dürfen, die
parauf hinzielten, den Kaiser als Gegner der Gym¬
nasien hinzustellen. Jüngst wurde bekanntlich behaup¬
tet, daß der Kaiser selbst einer neuen Kommission zur
Nteform der Gymnasien präsidieren wolle und daß
Mn mit einer starken Einschränkung der klassischen
Sprachen zu rechnen habe. Der Kaiser bewies durch
seine letzten Auslassungen, daß er nicht unter den
Gegnern der Gymnasien zu suchen ist. Er hat zwar
von jeher eine große Neigung für einen modernen
Unterricht an den Tag gelegt und auch die technischen
Hochschulen stark begünstigt. Trotzdem aber hat er
gegen die Pflege der klassischen Sprachen auf den
Gymnasien nichts einzuwenden und sieht in ihr , wie
er auch bei der letzten Rede betonte, ein bedeutendes
kultursörderndes Moment . Er hat allerdings noch
nie daraus einen Hehl gemacht , daß er in erster Reihe
darauf Gewicht lege, daß auf den Gymnasien über
der Pflege der griechischen Sprache nicht die Pflege
der deutschen , und über der Pflege der griechischen
und römischen Geschichte nicht die Pflege der deutschen
Geschichte vernachlässigt würde . Der Kaiser sieht in
derBeschäftigungmit demklassischenAltertum vor allen
Dingen nur ein Hilfsmittel, das zur Erziehung deut¬
scher Knaben zum Deutschtum dienen soll. Insofern
weicht seine Auffassung vielleicht ein wenig von der
mancher Berufskreise ab , die die Geschichte und Spra¬
chen des klassischen Altertums um ihrer selbst willen
gelehrt sehen wollen. In der Form , die daraus hin-
zielt, die Gymnasiasten im deutschen Sinne zu er¬
ziehen , haben die Gymnasien an dem Kaiser von jeher
den stärksten Förderer gehabt.

Aus Laden.
Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staatsanzeiger .

Der „Staatsanzeiger " enthält eine Bekanntmachung:
Die Apotheke in Haßmersheim betreffend.

Die Folgen der Hitze.
* Forst bei Bruchsal, 23. Aug . Bei dem am Mon¬

tag abend medergegangenen Gewitter , das den
schon lange ersehnten Regen für die ausgetrockneten
Fluren brachte , schlug der Blitz in die Scheune des
Landwirts Nikolaus Böser ; die Scheune, mit Frucht
und Heu angefüllt, ging sofort in Flammen auf und
brannte bis auf den Grund nieder . Der Besitzer , der
zufällig in der Scheune war , kam mit dem Schrecken
davon. Das Bich konnte noch gerettet werden. —
Kaum waren die Bewohner zur Ruhe gegangen, als
schon wieder die Sturmglocken läuteten . Diesmal
brannte die Scheune des Engelbert Blumhofer .
Trotzdem die Feuerwehr sehr schnell auf dem Brand¬
platz erschien und auch die Einwohnerschaft sich sehr
rege an den Löscharbeiten beteiligte, fiel auch das
Gebäude dem Feuer rettungslos zum Opfer. Dieses
Schadenfeuer ist sehr wahrscheinlich durch Funkenslug
vom ersteren Brand entstanden. Beide Abgebrann¬
ten sollen versichert sein.

* Mannheim , 22 . Aug. Ein Gewitter , das von
einem orkanartigen Sturm begleitet war , zog
gestern über die Stadt , ohne sich jedoch zu entladen.
Das Wetter zog , nachdem es etwas geregnet hatte,
nach Osten von dannen . In Feudenheim richtete
der Sturm an den Bäumen . beträchtlichen Schaden
an. Das Obst wurde fast sämtlich zu Boden geschla¬
gen, die Bäume der dicksten Aeste beraubt . — Im
Schlachthause wurde der Metzgermeister Karl
Schmähl von hier vom Hitzschlag getroffen und
war sofort tot .

hemsheim , 22. Aug. Bei dem gestern abend
6 Uhr über unfern Ort ziehenden Gewitter , das
uns den langersehnten Regen brachte , schlug der
Blitz in das Wohnhaus des Bürgermeisters Sal¬
zer , ohne zu zünden. Der dadurch entstandene
Schaden ist ziemlich groß .

* Biberach, 23. Aug . Bei einem Gewitter schlug
der Blitz in das von 8 Familien bewohnte Ge¬
meinde - Armenhaus , das vollständig nieder¬
brannte . Die Feuerwehr von hier und Fußbach-
Schönberg war rasch zur Stelle . Die stark gefähr¬
deten Nachbarhäuser wurden gerettet. Fahrnisse
konnten nur teilweise gerettet werden. Die meisten
abgebrannten Bewohner sind nicht versichert . Der
Gebäudeschaden ist bedeutend.

c . Vom Feldberg, 23 . Aug. Trotzdem heftige Ge¬
witter mit Platzregen niedergingen, ist die Abkühlung
Uvch recht gering . Bei dem Montag nachmittag nie¬
dergegangenen Gewitter schlug der Blitz in Todt¬
nauberg in eine Viehherde und tötete 3 Rinder,2 Ziegen und eine Kuh.

c . Titisee, 23 . Aug. Nachdem kräftige Gewitter¬
regen in Begleitung von heftigen Gewit¬
tern niedergegangen sind , ist jetzt eine leichte Ab-
Msiung zu verzeichnen . In den letzten Tagen ist die
Wiesenquelle und der See am Hebelgasthof beim Feld¬
berg ausgetrocknet.* Vellingen (A . Müllheim), 23 . Aug. Dreimal
hintereinander brannte es im Rheinwald bei Bel¬
angen. Das Feuer konnte zwar immer wieder ge¬
löscht werden, doch ist der Schaden nicht unbedeutend,ar sind im ganzen etwa SS Ar Wald vernichtet. Ein
Isiähriger Bursche konnte als Urheber des Feuers
Ermittelt werden.

c . Tübingen, 22. Aug . Gestern nachmittag brachAer auf der sogenannten Amolterer Höhe ein Wal d-
brand aus , der einen Waldbestand von 6 bis 8
Morgen zerstörte.

B . Wieladingen (Amt Säckingen) , 23. Aug. Ge
stern abend ging ein schreckliches Gewitter
über unsere Gegend. Der Blitz schlug um °/,9 Uhr
in ein Strohhaus und äscherte es ein.

Pforzheim, 23 . Aug . Gestern hatte unsere Stadt
fürstlichen Besuch . Der rumänische
Thronfolger Kronprinz Ferdinand traf gegen
Mittag im Auto von Frankfurt her hier ein. Um halb
3 Uhr erfolgte die Weiterfahrt nach Sigmaringen , wo
der Prinz seinen Bruder besucht.

Pforzheim, 23. Aug. Die Schützengesell¬
schaft Pforzheim , die vom 13. bis 20. August
die 3S0jährige Jubiläumsfeier , verbunden
mit Fahnenweihe und Einweihung des neuen
Schützenhauses beging, beendete am Sonntag das
Festschießen . Ehe man die Preise bekannt gab,
hielt der Oberbürgermeister Habermehl eine An¬
sprache , wobei er u . a . erwähnte , daß es sich gezeigt
habe, daß die Mitglieder der Schützengesellschaft
Pforzheim nicht nur schießen könnten, sondern daß
sie auch verstünden. Feste zu feiern. Mit einem
freudig ausgenommenen Hoch auf den Vorstand der
Gesellschaft, welcher die viele Mühe und Arbeit nicht
gescheut habe, schloß der Redner seine Ansprache . Da¬
rauf gab Oberschützenmeister Kuppenheim die
Schießergebnisse bekannt und nahm die Preisver¬
teilung vor. (Auf der Standfe st scheibe Pforz¬
heim errang Herr Jul . W e i h an g - Durlach
mit einem 1349-Teiler den ersten Preis .)

Heidelberg, 23 . Aug . Gestern abend zwischen 6
und 7 Uhr hielt ein Bierfuhrwerk der Schrödl-
Drauerei vor der Infanteriekaserne an, weil die
Hintere Wagentür aufgegangen war . Der Kutscher
stieg ab und schlug die Türe zu. Durch den Schlag
scheute dos Pferd und rannte die Straße hinunter .
Der Kutscher versuchte aufzuspringen, um das Pferd
zu halten , verlor aber das Gleichgewicht und stürzte
rücklings auf die Straße , wodurch er sich eine er¬
hebliche Wunde am Hinterkopf zuzog. Als das
durchgehende Pferd in die Kettengasse einbog ,
stürzte der Wagen, lt . „Pfalz . Bote"

, um und wurde
in dieser Lage bis zum „Pfalzgrafen " geschleift, wo
es zwei beherzten Männern gelang, das Pferd zum
Stehen zu bringen . Hierbei empfing Herr Wolf jun.
durch die seitwärts schnellende Deichsel eine nicht un¬
bedeutende Verletzung im Gesicht . Außer den beim
Umfallen des Wagens in Trümmer gegangenen leeren
Bierflaschen ist glücklicherweise kein weiterer Schaden
entstanden.

Heidelberg, 23 . Aug . Wie nachträglich bekannt
wird, hat in der Ncuht auf Sonntag im nordöst¬
lichen Odenwald ein Erdbeben stattgefun-
den . Das Beben dauerte nur einige Sekunden . Fen¬
ster, Türen und Möbel zitterten .

Schriesheim, 23 . Aug. Ein Automobil -
Unfall ereignete sich auf der Landstraße Schries-
heim - Weinheim. Der Landwirt I . Forschner
wollte mit seinem Fuhrwerk nach Weinheim fahren.
Am Ausgang des Ortes begegneten ihm kurz nach¬
einander 4 Automobile, die kolossalen Staub auf¬
wirbelten, wodurch das sonst ruhige Pferd scheute und
auf das Automobil der Herren Platz von der Ma¬
schinenfabrik Weinheim zurannte . Der Chauffeur
wollte noch ausweichen, fuhr aber unglücklicherweise
gegen einen Baum , so daß die Insassen herausge¬
schleudert wurden und leichte Verletzungen davon¬
trugen . Das Pferd des Landwirts wurde schwer ver¬
letzt.

* Baden-Baden , 23. Aug. Gen . d . Inf . z. D. v.
Mikusch - Buchberg , der zuletzt kommandieren¬
der General des 7. Armeekorps war , ist hier im Alter
von 68 Jahren gestorben .

Müllheim. 23 . Aug. Die Entschädigung der
beim Eisenbahnunglück zu Schaden gekomme¬
nen Personen oder deren Angehörigen ist, wie die
„Markgraf!. Nachr.

" hören, zum größeren Teile be¬
reits erfolgt. In anderen noch nicht erledigten Fäl¬
len gehen die Erhebungen weiter vor sich . Allerdings
gibt es auch Anspruchsberechtigte, die erheblich übers
Maß hinausgehen . Die Generaldirektion hat Ver¬
wandten von Angehörigen, die noch im Müllheimer
Spital gepflegt werden, Freifahrt dorthin bewilligt.

er . Badenweller , 23 . Aug. Wie verlautet , werden
die Großherzoglichen Herrschaften an¬
fangs September zu längerem Aufenthalte hier ein¬
treff e n.

: : Wolfach . 23 . Aug . Der Fuhrknecht Eduard
Weiß von Schapbach verunglückte beim Holz-
abladen in Einbach dadurch, daß er unter einen
herabrollenden Baumstamm kam . Er erlitt sehr
schwere Verletzungen an der Wirbelsäule und im Un¬
terleib.

B . Säckingen, 23. Aug . Nach dem Rechen¬
schaftsbericht für 1910 (Gemeinderechnung nebst
Nebenrechnungen; Krankenhaus , Realschule , Gewerbe-,
Handels- u. Webeschule , Gas - u . Elektrizitätswerk) ,
verfügt die Gemeinde über ein Aktivvermögen von
2 044 945.15 °4l . Die Kapitalschulden nebst Ausgabe¬
reste sind 740 658 SS °4t . Das Reinvermögen beträgt
somit 1304 286 .60 -4t , gegen das Jahr 1909 eine Ver¬
mehrung von 12S60.71 -4t .

B . Oberhof (Amt Säckingen), 23 . Aug. Ein Wirt
von hier wollte sich erhängen . Doch der Strick
riß entzwei und der Lebensmüde stürzte aus be¬
trächtlicher Höhe auf den Boden , erlitt einen Bein¬
bruch, innere Verletzungen und einen leichten
Schädelbruch .

Singen , 23. Aug . Am 24 . und 2S. September fin¬det in Verbindung mit der Firmung die Ein¬
weihung der Herz - Iesu - Kirche statt. Die
feierlichen Handlungen wird Erzbischof Dr . Nörber
vornehmen.

* Von der Mainau , 23 . Aug. Großherzogin
Luise begab sich mit der Prinzessin Heinrich VII .
Reutz am 19. d . Mts . nachmittags zum Besuche des
Königs und der Königin von Württemberg von
Schloß Mainau nach Friedrichshafen und kehrte am
Abend wieder zurück . Die Prinzessin Theresevon Bayern traf aus Lindau auf Schloß Mainau
zu kurzem Besuch ein.

Aus AachbarlSndem.
Schwere Unwetter im Elsaß,

c . Straßburg , 22 . Aug. (Prioatmeldung .) In den
gestrigen Nachmittagsstunden wurden zahlreiche
Gegenden des Landes von furchtbaren Unwettern
heimgesucht . Die Gewitter , die vielfach von orkan¬
artigem Sturme und schweren Hagelschlägen begleitet
waren , richteten großen Schaden an . Infolge Blitz¬
schlags wurden mehrere Wohnhäuser und Scheuern,
sowie eine Kirche eingeäschert. Der Sturm hatte eine
solche Gewalt, daß er in Schlettstadt zwei an einem
Neubau beschäftigte Arbeiter mehrere Meter weit
durch die Lust auf den Boden schleuderte . In Hagenau
wurden Straßen und Wege durch den Regen so
unterwühlt , daß sie unpassierbar geworden sind. Der
Hagel fiel vielerorts so dicht, daß die Fluren längere
Zeit einer Winterlandschaft glichen . Die Hopfen¬
anlagen , Reben und Gemüsefelder haben außer¬
ordentlich gelitten. Bei Kolmar wurden 150 Tele¬
phonanlagen zerstört und durch den orkanartigen
Sturm Vögel getötet und selbst mächtige Bäume ent¬
wurzelt.

Aus Württemberg .
c . Hellbraun, 23 . Aug. Durch Großfeuer wur¬

den in Rexin gen bei Horb 6 Wohnhäuser und
3 Scheunen, in Wald Hausen bei Lorch 7 Wohn¬
häuser, Schule und Rathaus eingeäschert . In letzterem
Orte sind 8 Familien obdachlos .

KomnmualMIkische Umschau.
Hamburger städtische Bodenpolitik .

Zur Besserung der Wohnungsverhältnisse in der
Altstadt sollen Grundstücke im Werte von 28 Mil¬
lionen Mark angekauft werden. Aus dem Wieder¬
verkauf derselben erwartet man nach Anlegung von
neuen Straßemvegen einen Gewinn von etwa 14
Millionen Mark.

Aus dem Stadtkreise.
Erstattung der Fahrkarteaskeaer. Nach einer An¬

ordnung des Reichskanzlers kann auch in den Fällendas zuviel Bezahlte an Fahrkartensteuer erstattetwerden, in denen durch Versehen statt einer halbeneine ganze Fahrkarte ausgegeben worden ist, sowiewenn Reisende wegen Raummangels in den Wagenmit einem Platze in einer geringeren Masse sich hccken
begnügen müssen .

Fürst Lülow gewährte dem in Norderney anwesen¬den Hofphotographen Hirsch aus Karlsruhe in der
letzten Woche eine Sitzung.

Unsere Leibgrenadierkapelle in München. Die
„Münch. Ztg .

" schreibt : Seit Freitag vergangener
Woche hat das Hauptrestaurant der Ausstellung aufder Therefienhöhe einen Gast, der in München stets
hoch willkommen ist und dessen Erscheinen auch in
diesem Jahre ein ungewöhnlich großes und vor¬
nehmes Publikum angezogen hat . Ad . Boettge mit
der Kapelle des 1 . Badischen LeibgrenadierregimentsNr . 109 aus Karlsruhe ist auf fünf Tage in der Aus¬
stellung eingekehrt und gibt dort täglich Proben der
geradezu glänzenden Leistungen seiner Künstlerschar.
Boettge ist in München viel zu bekannt und beliebt,als daß es nötig wäre , über die Leistungen seines
Orchesters , ob es nun Militär - oder Streichmusik aus¬
führt, noch ein Wort zu verlieren . Es mag genügen.Hervorzuheben , daß die „Karlsruher Leiber " auchdiesmal wieder vom Besten das Beste boten und das
ungemein zahlreiche Publikum zu stürmischen Bei -
sallsäutzerungen oeranlaßten .

Landung des Jeppellnlufischssses „Schwaben" in
Karlsruhe. Auf Ersuchen des Stadtrats und des Ver¬
kehrsvereins hat sich die Fahrtleitung des Luftschiffes
„Schwaben" bereit erklärt, auf einer der Passagier¬
fahrten des Luftschiffes in der Zeit von jetzt bis zum4 . September eine Landung auf dem großen Exerzier¬
platz unter Benützung der dort eingebauten Unter¬
stelle vorzunehmen. Genaueres wird, soweit möglich ,am Tage vor der Landung bekannt gegeben werden.Wegen der Teilnahme von Fahrgästen an der Fahrtvon Baden-Oos hierher und umgekehrt wendet man
sich am besten an die hiesige Vertretung der Ham-
burg-Amerika-Linie, Leopoldstraße 4 . Auch der Ver¬
kehrsoerein ist bereit, Anmeldungen entgegen¬
zunehmen und an das erwähnte Bureau weiter¬
zugeben.

Wunderbare Rettung vom Tode. Auf wunderbareArt wurde hier ein lebensmüdes Mädchen vom Tode
gerettet. Eine ledige Buchhalterin stürzte sich aus
dem 2 . Stock eines Hauses auf der Kaiserstraße aufden Gehweg . Die Lebensmüde wurde aber voneinem untenstehenden Herrn , der den Vorgang be¬
obachtet hatte, aufgefangen, so daß das Mädchen nur
eine leichte Verletzung an der Stirne erlitt . (Es
handelt sich um den gestern gemeldeten „Unfall"

. Red .)
Beim Spielen mit einer Waffe schwer verletzt. ImGarten einer Wirtschaft in der Kriegstraße spielten

zwei junge Leute im Alter von 18 Jahren mit einem
geladenen Tesching . Plötzlich entlud sich das Gewehrund der Schuß drang dem einen jungen Mann in die
Brust . Der Schwerverletzte wurde im Garnisons¬
lazarett verbunden und durch die herbeigerufene Ret¬
tungswache ins städtische Krankenhaus gebracht.

Bei dem Gewitter am Dienstag schlug der Blitzin das Anwesen von Katt Stüber in Bulach, zündeteaber glücklicherweise nicht . Einige Gegenstände wur¬
den zerstört.

Brand . Gestern nachmittag 2 .45 Uhr brach in
einem Verwaltungsgebäude im Schloßbezirk ein Zim¬merbrand aus . Die Feuerwache brauchte nicht mehrin Tätigkeit treten, da der BrarG von Hausbewohnernbereits gelöscht war.

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v. Der Gesangverein Ladern« veranstaltet am

Sonntag , den 27 . August, im Stephanienbad , Beiert¬
heim, ein Gartenfest mit Tanz (im Saal ) . Siche
heutige Anzeige.

Skandesbuch-Auszüge .
BeerdigungsM und Trauerhaus erwachsener Ver¬

storbenen. Donnerstag , den 24. August 1911 .
2 Uhr: Auguste Maier , Arbeiterfekretärs-Ehefrau ,
Schützenstraße 39, 2 . Stock.

Karlsruher Kunstlebeu.
Skadtgarlenchealer.

Heute Donnerstag , - en 24 . ds. ist die 2 . AuMhrungder Operetten-Neuheit „Fridolius XXXVII.
"
, die

bei der Erstaufführung einen so starken Lacherfolg
hatte , daß der Vorhang nach dem zweiten
Akte 15 Mal und nach dem Schlußakte
8 Mal gezogen werden mußte .

Freitag , den 25. August ist die 5 . Aufführung der
entzückenden Operette „Das Fürstenkind " .

Zum englische« Generalstreik .
London, 22 . Aug. Nach neueren Meldungen über

die Ausschreitungen in Tredegar , Ebbw -
Vale und Rhymney plünderten die Aufrührer zu¬
nächst die Häuser von Juden , da gegen die Ju¬
den , diebeträchtlichenGrunüstücksbesitz in den 3 Städten
haben , feit langem wegen der hohen Wohnungsmie¬
ten ein Groll besteht . Später griff das Volk, welches
auch über die durch den Eisenbahnerausstand hervor¬
gerufene Lebensmittelteuerung erbittert ist, andere
Gebäude an . In Tredegar wurden über 30 Personenins Spital gebracht , die bei einem Zusammenstoß mit
der Polizei schwer verwundet wurden . Die Menge istimmer noch erregt und droht mit neuen Gewalttaten .

London, 23 . Aug. Die Differenzen Mischenden Angestellten und der Leitung der Nordost -
bahn sind beigelegt .

500 bis 600 Kaiarbeiter , die in den Werf¬ten bei der Towerbrücke beschäftigt sind» stnd in den
Ausstand getreten.

London, 23 . Aug. In dem Grubengebiet von Mon -
mouthshire kam es gestern abend neuerdings zu
Unruhen , von denen hauptsächlich die Städte
Ebbw Vale, Rhymney und Tredegar betroffen wur¬
den. In Ebbw Vale sah die Lage so drohend aus ,daß die Aufruhrakte verlesen wettren mußte . Das
Militär ging mit aufgepflanztem Bajonett zum An¬
griff vor. Nach Cown und Brynmawr mußten
Truppen entsandt werden.

Der Streik im englischen Unterhaus .
London, 23 . Aug. Im Unterhaus antwortete Mini¬

ster Churchill auf eine Anfrage, bei der gegenwärti¬
gen Lage seien die Militärbehörden mit der allgemei¬
nen Pflicht bettaut , das Eisenbahneigentum
zu schützen und Gesetz und Ordnung zu sichernund aufrechtzuerhalten. Premierminister Asquith
sprach in kurzen Worten den Dank aus , den die Na¬
tion allen schulde, die direkt oder indirekt mitgewirkt
hätten bei der Wiederherstellung des Friedens . Er
kündigte darauf an, daß die Kommission die Wirkung
des Einigungsabkommens vom Jahre 1907 zu unter¬
suchen und über eventuell wünschenswerte Aenderun -
gen zwecks Herbeiführung eines befriedigenden Aus¬
gleichs der Differenzen zu berichten habe. Macdo -
nald kritisierte scharf die Politik ,die von Churchill
während des Streiks befolgt wurde. Das Ministeriumdes Innern habe während der Unruhen eine sehr ver¬
werfliche Rolle gespielt . Ferner protestierte er gegendie umfangreiche Verwendung der Truppen . Die
organisierte Arbeiterschaft werde nicht dulden, daßdas bürgerliche Leben streikender Arbeiter durch eine
unnötige Truppenentfaltung gestört werde.

Auf die Kritik Macdonalds erteilte Churchilleine energische Antwort und verteidigte warm
die Haltung der Regierung, die durch die Notlage
vollkommen gerechtfertigt gewesen sei . Er betonte,daß eine fortgesetzte Stockung des Eisenbahnverkehrs
Beschäftigungslosigkeit und Hungers -
n o t in einem großen Teil des Landes hervorgerufenhaben würde und erklärte weiter, keine Blockade durcheinen auswärtigen Feind hätte in so wirksamer Weiseeinen Druck auf die große Bevölkerung des Landesausüben können . „Ich weiß keinen Fall in
der Geschichte ", sagte Churchill, „wo eine solche
Katastrophe jemals ein großes Ge¬
meinwesen bedrohte , und erkenne an , daß die
Eisenbahner im ganzen Lande nichts zu tun habenmit der Schmach und Schande des Auf .
ruhrs und den Vorfällen von Unordnung , fürdie die Verantwortung gewissen Personen zugeschrie¬ben werden muß.

" Churchill sagte weiter, es wäre
müßig , zu behaupten, daß der Ausstand ohne Gewalt¬
tätigkeit durchgeführt worden wäre . Die Regierunghabe weder für das Kapital noch für die Arbeiter
Partei ergriffen, sondern sich auf die Seite desVolkes gestellt . (Beifall.) „Wir sind bereit , starkund vertrauensvoll jeden Angriff und jedem Vorwurf
zu begegnen, da wir als Bevollmächtigte verantwort¬
lich sind für die Wohlfahrt und die Sicher¬heit des "Volkes . Nur an dieses und an seine
Lebensinteressen denken wir und haben versucht , un¬
sere Pflicht zu erfüllen ." (Lauter Beifall.)

Arbeiterbewegung.
Saarbrücken. 23. Aug. Die Straßenbahnerhaben gestern nacht in einer Versammlung mit 144

gegen 20 Stimmen beschlossen , die Arbeit heutewieder aufzu nehmen . Es wurde ihnen eine



Ilftimdige Arbeitszeit ferner eine Lohnerhöhung be¬
willigt. Der Sttaßenbahnbetrieb ist heute morgen
wieder in vollem Umfange ausgenommen worden.

* Mannheim , 22 . Aug. Im benachbarten Ludwigs-
Hafen zogen gestern abend ungefähr 3 0V strei¬
kende Arbeiter , die von der Anilinfabrik nicht
wieder ausgenommen wurden , vor das Bezirks¬
amtsgebäude . Die zwei Sekretäre der freien
Gewerkschaftskartells ersuchten den Bezirksamtmann ,
doch bei der Fabrikdirektion für die Wiedereinstellung
auch dieser Arbeiter sich zu verwenden, was ihnen zuge -
fagt wurde . In geschloffenem Zuge begaben sich die
Ausständigen nun zum Bahnhof und nach der Anilin¬
fabrik. Angesichts der in der Nähe aufgestellten Gen¬
darmerie- und Schutzmännerposten löste sich der Zug
auf.

Nürnberg , 23 . Aug. Der Ausstand in der
Nürnberger Spielwarenindustrie ist
durch beiderseitiges Entgegenkommen beigelegt war-
den . Die Arbeit wird am Montag wieder aus¬
genommen.

Berlin , 23. Aug. Eine von mehr als 2666 Per¬
sonen besuchte Versammlung der Elektromon¬
teurs und Helfer beschloß gestern abend, heute
in den partiellen Streik einzutreten.

Berlin , 23 . Aug. Die Lohnbewegung der Elektro¬
techniker hat heute zu Arbeitseinstellungen in ver¬
schiedenen Firmen Großberlins geführt. Vorerst
dürften der „B . Z. a . M .

" zufolge nicht mehr als
560 Mann in Betracht kommen .

Berlin . 23. Aug. Zu der vom Verbände der
thüringischen Metallindustriellen be¬
antragten Gesamtaussperrung der Metall¬
arbeiter bemerkt der „Vorwärts ", daß die
Thüringer Metallindustriellen mit diesem Anträge
bei der gesamten deutschen Metallindustrie keinen Er¬
folg erzielen dürsten, wohl aber mit einer Schreck¬
wirkung rechneten.

Marseille. 23. Aug. Infolge der Entlastung eines
Dockarbeiters der Schiffahrtsgesellschaft Transport
maritime sind 260 Hafenarbeiter in den
Aus st and getreten.

Neueste Nachrichten .
Autmmfall eines österreichischen Erzherzogs ,
w. Prag . 23. Aug. Ein Automobil, in dem sich

Erzherzog Karl Franz Joseph und 3 Offi¬
ziere befanden, stieß gestern abend in Winaritz m :i
einem unbeleuchteten Wagen zusammen. Die
Deichsel des Wagens streifte den Erzherzog und einen
Offizier . Der Erzherzog wurde unbedeutend am Ohr
verlöt . Der Offizier «Mt eine etwas ernstere, aber
unerhebliche Verletzung . Das Automobil ist be¬
schädigt .

Französische Flottenrüstung .
Paris . 23. Aug. Der Deputierte Nail schlägt in

dem im Namen der Marinekommission erstatteten
Bericht über das neue Flottenprogramm vor, für die
Durchführung desseLen 1866 Millionen Franken zu
bewilligen, von denen 266 Millionen für die Unter-
baltüllg und 666 Millionen für die Vermehrung der
Flotte verwendet werden sollen . Weiter bemerkt Abg.
Nail , dcch Deutschland die einzige Macht sei, die
gegenwärtig eine Flotte von lenkbaren Luftschif¬
fen mit zahlreichen Schuppen und sonstigen dazu ge¬
hörigen Anstalten besitze.

Niederlage der Franzosen ?
Koufiankinopel. 23. Aug. Wie verlautet , erhielt

die Pforte eine Depesche des Mutesarifs von Dexzan,
die von einem neuen Kampf der Franzosen
mitdenWadais berichtet . Die Franzosen hätten
sich angeblich zurückgezogen .

Richter gefunden !
Saloniki . 23. Aug. Ingenieur Richter

ist wohlbehalten ausgesunden worden und dürste
über Kasan nach Saloniki verbracht werden.

Saloniki. 23 . Aug. Die Auffindung des Ingenieurs
Richter erftilgte an der griechischen Grenze. Richter
wurde zunächst den türÜschen Behörden in Elasona
übergeben.

w . Iena , 23. Aug. Bei der Firma Karl Zeih ist
ein Telegramm des Auswärtigen Amtes eingegangen,
wonach der deutsche Konsul in Saloniki bestätigt ,
daß Ingenieur Richter befreit ist und sich in Elasona
befindet.

Die neue Verfassung Portugals .
Lissabon . 23 . Aug. Die Nationalversammlung ge-

nehmigte den endgültigen Wortlaut des Verfas¬
sung sentw urses , der vom Präsidenten und
den anwesenden Abgeordneten unterzeichnet
wurde . Die neue Verfassung wurde sodann unter
großer Begeisterung proklamiert .

Vom persischen Kriegsschauplatz.
London. 23 . Aug. Wie die „Morning Post " aus

Teheran meldet , haben die Regierungstruppen die
kaspischen Häfen wieder besetzt und den früheren
Schah vollständig eingeschloffen . Saltaneh soll dstk
Gewalt über die Turkmenen verlieren , die am 26.
August in großer Zahl plündernd in Semnan einge¬
drungen sind. Bei den turkmenischen Truppen des
früheren Schahs soll es zu beträchtlichen Deser¬
tionen gekommen sein . Der Emir Muffakham
kann nicht gegen Salar ei> Dauleh Vorgehen wegen
Mangels an Geld; Morgan Shuster weigert sich ,
die Mittel zu gewähren , weshalb eine starke Reibung
zwischen dem Ministerium und Shuster entstanden ist.

Soustankinopel, 23. Aug. Gegenüber den Gerüch¬
ten, wonach die Pforte gegen den Vormarsch des
früheren Schah Mohammed Ali aktiv aufzutreten ge¬
denke, erklären die zuständigen Stellen , daß die
Pforte vollständige Neutralität bewahren werde. Die
Bemühungen der Pforte seien nur darauf gerichtet ,
zu verhindern , daß die kurdischen Grenzstämme die
Parteigänger Mohammed Alis unterstützen.
Die amerikanischen Schiedsgerichte abgelehnt ?
Washington, 23 . Aug . Die Senatskommis¬

sion beschloß die Ablehnung europäischer
Schiedsverträge in der vorliegenden Fassung und for¬
derte die Einfügung der Anerkennung der Monroe¬
doktrin durch die europäischen Mächte. — Der Kon¬
greß hat sich vertagt .

Die Marskkosrage.
Die deutsch-französischen Unterhandlungen .
Paris , 23 . Aug. Der Botschafter Jules

Cambon hatte eine von S Uhr 36 bis 12 Uhr 36
dauernde Unterredung mit dem Ministerpräsidenten
Caillaux, an welcher die Minister de Selves , Delcassä ,
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Mefsimy und Cruppi , sowie die Botschafter Paul
Cambon und Barrsre teilnahmen.

Paris , 23 . Aug. Die Unterredung des Botschafters
Jules Cambon mit Caillaux und den Ministern de
Selves , Delcasts, Mefsimy und Cruppi , sowie dem
Botschafter Barrsre wurde nachmittags fortgesetzt . Bei
der Unterredung war auch der Kolonialminister Le-
brun anwesend.

Paris , 28. Aug. Die ministeriellen Vorbesprechun¬
gen mit dem Botschafter Cambon sind so weit ge¬
diehen , daß binnen 48 Stunden die von dem Minister¬
rat unter Fallisres Vorsitz zu genehmigenden neuen
Instruktionen des Botschafters Cambon abgefaßt sein
werden. Im Ministerium hält man darauf , daß sich die
neuen Berliner Verhandlungen nicht allzu weit in
den September ausdehnen . Auf wesentliche Neufor¬
derungen Deutschlands einzugehen, ist man nicht ge¬
willt, weil man , wie die „Libertö" bemerkt, hier das
Bewußtsein hat , in dem von Cambon nach Berlin
zu bringenden ausführlichen Vertragsent¬
wurf allen gerechten deutschen Wünschen zuoor-
zukommen. ( ?)

Wien , 23. Aug. Nach einer Pariser Meldung der
„Allgemeinen Zeitung " werden gegenwärtig
in Paris bei den zwischen dem Botschafter Cambon
und dem Kabinett schwebenden Verhandlungen fol¬
gende Anträge in Erwägung gezogen werden : Spa¬
nien tritt an Frankreich die Kamerun vorgelagerte
Insel Fernando Po ab . Frankreich cediert diese
Besitzung Deutschland und trist einen Teil der fran¬
zösischen Kolonie Mittelkongo an Deutschland ab.
Frankreich erkennt das nördliche Marokko bis zum
Zebufluß als spanische Interessensphäre an . Das
ganze übrige Marokko wird als französische Inter¬
essensphäre erklärt. Durch dieses Abkommen würden
in Afrika ungefähr 236666 Quadratkilometer Land
mit rund 1266 666 Einwohnern in deutschen Besitz
übergehen. ( ? ?)

Die Vorgänge in Marokko.
Paris , 23. Aug. General Moinier wurde

am 18. August bei Gelia el Fulae von einer Abtei¬
lung Zaers angegriffen. Die Kolonne zerstreute den
Feind . 4 Monn der Gum wurden Wtötet, 16 Mann
verwundet , darunter 4 schwer . General Moinier traf
am folgenden Tage die Kolonne Marchand.

Tanger . 23. Aug. (Meldung der Agence Havas .)
Es bestätigt sich, daß Ober st Syloestre mit eini¬
gen Offizieren und etwa 26 Restern vor Arsila
eingetroffen ist. Es handelt sich um einen Höflich¬
keitsbesuch bei Raisuli . Die Offiziere kamen allein in
die Stadt , wo sie vom Pascha empfangen wurden .
Sie kehrten noch am Abend zurück.

Tanger , 23 . Aug. Die aus Arfiba zurückgekehrten
Spanier gelangten nach Fleta-Reisana , das auf dem
halben Weg nach Larache gekegen ist. Dort haben
die Spanier einen Posten ausgestellt; auch in Schar,
1 ^ Stunden südlich von Larache, ist ein spanischer
Posten errichtet worden.

Berlin , 23. Aug. Beim Zusammenstoß eines
Schläch4erwagens mit einem Straßen¬
bahnwagen gestern abend war der Anprall so
heftig, daß der Kutscher vom Bock geschleudert wurde.
Er btieb besinnungslos auf dem Fahrdamm Liegen.
Das Pferd geriet unter die Elektrische und wurde
getötet.

Berlin , 23 . Aug. Wie verkarstet , wird aus Wunsch
des Königs von Siam nächstens der Bruder des
Thronfolgers von S i am in die deutsche Marine ein-
tteten.

Zwickau , 23 . Aug. Geh . Kirchenrat, Super ,
intendent Meyer , einer der Führer des evange¬
lischen Bundes, ist der „Zwickauer Ztg .

" zufolge ,
heute nacht gestorben .

Lolchen, 23 . Aug. Während eines Gewitters wurde
heute mittag die auf ihrem Fuhrwerk sitzenden Brü¬
der Hargard , sowie drei Pferde vom Blitze getroffenund getötet.

Bielefeld, 23 . Aug. Beim hiesigen 2 . Bataillon des
Infanterieregiments Nr . 55 ist die Ruhr ausge-
brachen . Sieben Mann befinden sich im Lazarett .
Die Krankheit soll aus dem Sennelager « «geschlepptworden sein.

Rvsesheim (Bayern ), 23. Aug. Beim Bau der
Wendelsteinbahn ist eine Lokomotive ab -

estürzt und hat 16 Arbeiter unter begraben,ier wurden schwer verletzt hervorgezogen.
Wien, 23 . Aug. In der Maschinenfabrik

Snidal im fünften Stadtbezirk fand infolge unvor¬
sichtiger Manipulationen mit Terpentin eine E - - lo -
sion statt, wodurch ein Schlofsergehilse getötet, ein
zweiter tödlich und ein dritter leichter verletzt wurde.

Graz , 23. Aug. Bei Iudenburg schleuderte
der Sturm eine Almhütte ins Tal . Dem Kuh-
melker wurde dabei der Kopf weg gerissen, der Alm¬
junge erlitt einen Beinbruch, fünf Rinder wurden er¬
schlagen .

Brüssel, 23 . Aug. Nach Berichten in hiesigen Blät¬
tern aus dem Hafenplatz Matadi (Kongo-Kolonie)
explodierten 66 Kolli Pulver , die von dem deut¬
schen Dampfer „Edea" ausgeladen waren , worauf
auch die noch auf der Kommandobrückedes Dampfers
stehenden Kisten mit Pulver in die Luft flogen.
Die Folgen waren furchtbar . Menschliche Körper¬
teile wurden nach allen Seiten hin geschleudert . Sie
waren derart verstümmelt, daß Schwarze kaum von
Weißen zu unterscheiden waren . Drei Weiße, dar¬
unter zwei Seeoffiziere, und 16 Schwarze fanden den
Tod .

Paris , 23 . Aug. Aus Reims wird den Blä ^ rn
gemeldet: In Bazancour wurde wegen Sittlichkeits-
Verbrechens ein gewisser Schnökel , angeblich ein
deutscher Ingenieur verhaftet, der auch im Verdachtsder Spionage stehen soll.

London. 23 . Aug. Das Unterhaus vertagte
sich bis zum 24. Oktober .

Mailand , 23 . Aug. Nach zweimonatiger Trocken
heit ging gestern im lombardischen Voralpengebiet
und im Kanton Tessin ein furchtbares Un¬
wetter njsder, das bedeutenden Schaden anrichtel .-.
Mehrere Menschenleben find im Veltlin zu beklagen.
Auch an den oberitalienischen Seen wütete das Un¬
wetter, wobei Lugano überschwemmt und Valfolda
am Luganer See besonders arg mitgenommen wurde.

Sondrio , 23 . Aug. Heftiger Sturm , der
Ueberschwemmungen verursachte und die Verbin¬
dungen und den Eisenbahnverkehr unterdrück ' hat die
Provinz Sondrio heimgesucht . Die Felder sind sehr
verwüstet. Sieben Menschen sollen umgekommeii
sein.

Loustankinopel. 23 . Aug. Der Ministerrat hat be-
schloffen, die Kammer auf den 14 . Oktober ein-
zuberufen.

Tsingtau. 23 . Aug. Beim Baden vor Tsingtau
gingen die beiden deutschen Matrosen Löber
und Kurzawa vom Kanonenboot „Iltis " unter und
ertranken , ehe Hilfe zur Stelle war .

Damaskus , 23 . Aug. Bei den Verlängerungs¬
arbeiten der Hedschesbahn vom Bahnhof Kaden nach
der Stadt wurden fünf schlafende Arbeiter verhüttet
und getötet.

Mle MWWk MSsmkii
«lsMk Skklim WM«.

(Nachdruck rlurmitvollftLndigerQuellenangadc
.Karlsruher Tagblatt - gestaltet ).

Berlin , 23. Aug. Die kosten für die von der
türkischen Regierung durchgeführte Aktion zur
Befreiung des deuisckstn Ingenieurs Rich¬
ter werden nach türkischen Quellen aus 600 000 Ar.
beziffert. — Zur Befreiung Richters wird noch aus
Iena gemeldet: Richters Frau war beim Eintreffen
der Nachricht von der Auffindung ihres Gatten sehr
gefaßt, da sie stets an seine Befreiung geglaubt hat.
Tief erschüttert hak sie dagegen seine 80jährige
Mutter , die unter der quälenden Ungewißheit
sehr gelitten hat. Die alte Dame hatte bereits
den Entschluß gefaßt, trotz ihres hohen Alkers selbst
nach Saloniki fahren zu wollen in der be¬
stimmten Zuversicht, daß eine Mutter erreichen
müsse , was allen andern unmöglich schien. In
Iena war bereits ein Komitee in der Bildung be¬
griffen. das die alte Dame mit Rat und Tat unter¬
stützen wollte. Sogar von der Reichsregierung war
jede Förderung zugesagk. Die frohe Nachricht
enthebt die Greisin nun erfreulicherweisevon der Aus¬
führung des Entschlusses . Die Nachricht , daß Richter
befreit sei. traf in Iena in den Mittagsstunden ein
und wurde von den Zeitungen durch Extrablätter be-
könnt gegeben, die natürlich eingehendes Interesse er¬
weckten.

Berlin , 23. Aug. Das Luftschisserbatail¬
lon wird sich am 8. September ins Manövergelände
zur Teilnahme an den diesjährigen Kaisermanövern
begeben.

Berlin , 23. ring . In Bestätigung unserer Nach¬
richten kommen aus englischen Quellen Meldungen,
wvuach iüe Truppen des früheren Schah
« atsächllch völlig umzingelt sein sollen .
Falls sich diese Nachricht bestätigt, wäre die Sache
Mohamed Alis allerdings verloren . Die
Truppen des Exschah sollen sich bereits auf der
Flucht befinde ». Bei Sawadhuk habe seine
Armee 366 Manu und 2 Geschütze verloren .
Sein getreuester Anhänger, der Emir von Moharrmw
ist geschlagen . Mohamed Ali weilt angeblich
noch ln Sawadhuk.

Berlin , 23 . Aug. Londoner Telegramme aus
Kanada melden, daß der Wahlkampf unge¬
wöhnlich heftige Formen annimmt . Immer
mehr tritt die Frage in den Vordergrund, ob Kanada
Dreadnoughts für England bauen oder sich mir aufdie eigene Küstenverteidigung im Falle eines Krieges
beschränken soll. Wie aus Contonio gemeldet wird,hat dort der Minister für Arbeiterangelegenheiten in
einer Rede die Gegner des jetzigen Premierministers
scharf angegriffen : letzterer hatte in seinen Campagne¬reden die deutsche Flotte eine Drohung gegen
England genannt .

Glogau , 23 . Aug. Das Kriegsgericht der
9. Division verurteilte 2 Musketiere des 154 . Infan¬
terieregiments wegen gemeinschaftlicher Entfernungvom Heere zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängnisund Nebensttasen. Die Verurteilten erklärten, daß
sie gegen das Urteil Berufung emkegen.

Essen a. Ruhr . 23 . Aug. Da in Kaltenkirchen
zwischen streikenden Tabakarbeitern und Un¬
ternehmern keine Einigung erzielt wurde, sol¬len sämtliche christlich organisierte Tabakarbeiter in
Westdeutschland ausgesperrt werden.

Dresden, 23 . Aug. Nach der Erklärung des
Deutschen Metallindustriellen - Ver¬
bandes sollen am 26 . August in Sachsen und
Thüringen 66 Prozent der Metallarbeiter , das
stttt> rund 4S660 Mann , ausgesperrt werden,wenn der Streik der Leipziger Metallarbeiter bis da¬
hin nicht beendigt sei . Es ist in Leipzig auf Anregung
des Unternehmerverbandes der Bezirke Chemnitz und
Dresden eine Kommission von Arbeitgebern und Ar¬
beitern zchammengetveten, die abseits von beiden
Verbänden, Streitstagen schlichten soll. Heute fanden
zwischen den Arbeitern und Arbeitgebern vertrauliche
Verhandlungen statt und morgen werden die LeipzigerMetallarbeiter offiziell Stellung dazu nehmen. Die
Chemnitzer Arbeiter haben dem Standpunkt der Ar¬
beitgeber gegenüber Entgegenkommen gezeigt . Wie
wir die Stimmung in beiden Lagern kennen, dürste
ein Ausgleich zustande kommen .

Paris . 23. Aug. In guk unterrichteten politischen
Kreisen wird versichert , datzdersranzösischeGe -
sandte ln Tanger , Regnault . ein vollständiges
Skakut für die militärische Organisation
Marokkos ausgearbeitel hak. das im wesentlichen
dem in Tunis bestehenden Prokektoratsverhältnls
nachgebildet ist. (Fehlt nur noch eine Kleinigkeit : die
Zustimmung Deutschlands . Red.)

Paris . 23 . Aug. Man ist jetzt zu der Annahme ge¬
langt , daß es sich bei dem Diebstahl der Mona
Lisa um einen Racheakt eines früheren Ange¬
stellten des Louvre handelt, der das Bild an einen
andern Ort gebracht hat. Der ganze Louvre wurde
noch einmal durchsucht, ohne daß es gelang, das be¬
rühmte Gemälde zu finden.

London, 23 . Aug. Ueber die Ausschreitungen
gegen die jüdische Bevölkerung in den
Städten von Süd - Wales berichtet die „Times " :
In Tretegar sind alle jüdischen Läden und selbst
einige Privathäuser geplündert worden. Die
Juden verlassen zu Hunderten von Schrecken erfüllt
die Stadt und lassen ihre Habe unverteidigt und un¬
geschützt zurück . Ein Korrespondent hat festgestellt ,daß die Juden schon während der letzten Monate

offen bedroht wurden . Die gegen sie Hy-,
schände Mißstimmung der Bevölkerung sei indess^
erst jetzt zum Ausbruch gekommen . Es ist anzu .
nehmen, daß das Militär über die Situation
heute Herr geworden ist.

Aes und Das.
A Beckahih . (Ein Schüleraufsatz im schwäbisch, §

Original .) Scho seit dem 36 . Juni regnets nimmer
O, wia hoih brennt wirkte doch die Sonn am Mittag

'
Smkrecht wirft sie ihre Strahls auf die glühende,
Felder hin . Die Arbeiter ufm Feld halte immer wie ,
der bei ihrer Aerbet a, um den Schwoiß zu trockne
Kei Lufthauch kühlt die schmachbedeckte Stirn . Iy ,
mer größer wird d '

Hitz , immer durstier d ' Lest.
oi wünscht se an Trunk Wasser , der ander an Tru^Bier . D 'Däure macht a Häfele gstandene Milch , und
der Frieder sait, o wenn i nor an rechtq saftig
Apfel hätt . So muaß halt d' Mad Ham und muHwacker z

' Trinka hola. Wenn no der Durst glösch
isch, geht die Aerbet wieder leichter . Jetzt wolla mir
das Feld verlasse , und ins Dorf zurück gangen. H
ka mer allerhand Klaga über die groah Hitz hz^
Der Bauer sagt zu seim Knecht : So lang ich wh
denka ka , isch koi solche Hitz mehr gwest . Ein vorüb«,
fahrender Knecht schreit dem andern zua : An Ochs,könnt mer brota , ohne Feuer . D' Nachbarin seufz,des isch kaum mehr auszhalta bei dera Hitz. Mn»
ka gar net gnuag gießa, wenn mer sein Kraut , Sal«
usw . net verdorra lossa wW . Aber welcher Jamm«
erst , wenn mer in a Zeitung nsinschaut. Do h,
mar oft 16—15 zähla, die am Hitzschlag gstorba sind,erzählt der Nachbar. Im Grenzbota wird aus L«
Pfalz 46 Grad Hitz gmeldet . In de jetzigen Tag«,
isch gottlob wieder ein wenig kühl . Des Gießa
ja net viel wert . Denn mit unserm Gießkäntlch
könna mir dia durstige Pflanza net laba. Das muff,mir dem lieben Gott überlassa. Aber doch ders m«
froh sein , daß mer koi Städter sind . Denn wie muH
do en dene enge Gäßle sein . In Stuttgart Hamit
ghört , soll« d' Leit neme amol ihr Gärtle gieße . D«
ffcht a Jammer und o Not . Aelle schmachtet HM
nach Erfrischung. D ' Bohna oerlira ihre Schlaf,
stellung gar net mehr . Alles isch verdorrt . Ganz
Arecka weit isch koin grünes Gräsle mehr zu sehe.Wir wolla hoffa, daß dia Hitz bald aufhört , und „
erfrischender Rega kommt . Denn ein jedes Blüm- und
Gräßlein schmachtet ja nach Erfrischung.

(Aus der „Deutschen Reichspost "
.)

56 666 Dollars für die — Wohltätigkeit mit«,
schlagen. Von einem Mann , der ein sonderbar«
Leben führte, der halb Verbrecher, halb Wohltäts
der Menschheit war , wird aus Neuyork qeschriebm :
Den Armen von Neuyork wurde seit einiger Zeit di
der edelmütigsten Weise Hilfe zuteil. Wenn irgend
eine Familie in Not geraten war , und diese Not be¬
kannt wurde , dann bekam sie plötzlich und unerwart«
Hilfe von einer fremden Seite , und niemals erfühl
man den Namen des Wohltäters , damit man ihn
hätte danken können. Namentlich die Verkrüppeln
waren es, die Arbeit fanden, die man in den BrH
von künstlichen Gliedern setzte, damit sie ihr Leibe»
weniger hart empfinden sollten . Kranke Kinder wur¬
den auf Ferienuttaub geschickt , armen Müttern wm-
den Unterstützungen zuteil und die Hospitäler und
Krankenhäuser wurden reich beschenkt, mit Büchen!
und Kleidungsstücken versehen und Geldzuweudunge »
wurden ihnen gemacht . Ms die Gerichte sich va
einiger Zeit den Fall des Berbrech« ? Paüno »
näh« : bettachteten, stellte es sich heraus , daß dieser
Mann seit langer Zeit wohl der erfolgreichste Ein¬
brecher Amerikas gewesen sei . Eine Unzahl aller
Einbrüche der letzten Zeit, zahllose Diebstähle wur¬
den ihm zur Last gelegt . Eine Zeitlang leugnete
der Verbrecher, niemals in seinem Leben einen Dieb¬
stahl oder Einbruch begangen zu haben. Allmählich
aber wurde er überführt und gab zu, daß er de»
„Reichen " etwas von ihrem Ueb-erfluß genommen
habe, um die Bedürftigen damit zu bedenken . Dieser
Mann stahl tatsächlich aus Liebe zur Wohltätigkeit
er schenkte weg , was er genommen hatte, er führt!
über seine Ausgaben genau Buch , und es kam heraus,
daß Palmann im letzten Jahre 50 660 Dollars „ver¬
dient" hatte . Von dieser Riesensumms verbraucht!
er nur 3060 Dollar für sich. Er ging einfach gekleidet,
hatte absolut keine noblen Passionen, und gönnte sich
nicht einmal besondere Bequemlichkeiten . Sein ein¬
ziger Ehrgeiz ging dahin, den Bedürftigen , den Kran¬
ken und leidenden zu helfen . Bei seiner Verurteilung
wurde er gefragt, was ihn denn zu dieser Handlungs¬
weise veranlaßt habe, denn der Verteidiger Pal¬
manns suchte seine Verbrechen lediglich als krank¬
hafte Triebe hinzustellen. Gegen diese Auffassung
wehrte sich Palmann aber energisch. Er mein«,
er wollte versuchen , einen irdischen Ausgleich h«-
znstellen. Da unzählige Menschen vom Glück über¬
schüttet werden, während andere das Schicksal g!-
radezu heimsucht , so habe er lediglich in der WM
gehandelt, die Fäden des Geschickes in die Hand M
nehmen. Auf die himmlische Vergeltung könneman nicht
warten , man muß auf Erden auch schon einen Teil
der Seligkeit haben. Jedenfalls aber müsse man dt!
notwendigsten Lebensbedingungen erfüllt sehen . Die¬
ser Ansicht neigten die Richter nicht zu, sie konnten
sich aber andererseits auch nicht dazu entschließen ,
Palmann als einen Verbrecher anzusehen. Sie lie¬
ßen ihn zur Beobachtung seines Geisteszustandes tu!
Krankenhaus bringen .

SpracheSe des Allgemeinen Deutschen
Sprachvereins.

Orchester.
Es gibt zahlreiche Deutsche , die meinen, besonders

gebildet zu erscheinen , wenn sie das FremdwoN
Orchester Orschester ausfprechen; sie glauben, dam»
zu zeigen , daß sie ihr Französisch verstehen . Aber
o weh! der Franzose spricht das Wort ja mit k, um
nicht mit sch ! Haben wir aber Anlaß, diese , d»
richtige französische — und auch italienische — Aus¬
sprache mit k bei diesem Worte anzuwenden wie dM
fast die meisten tun ? Keineswegs, denn dann müß¬
ten wir auch Monarschie sprechen, weil der Fra^
zose so spricht . Da wir das Wort aber wohl odo
übel als ein unentbehrliches Fremdwort , ja als ein
halbes Lehnwort bettachten müssen , so sollten w»
es auch natürlich deutsch aussprechen, also Orcheste»
mit ch , genau wie es geschrieben wird. Diese Ab¬
sprache entspricht nicht allein den deutschen Sprav
gesehen , sondern auch dem griewuchen Ursprung b«»
Wortes . Ganz unsinnig ist es aber , den Orchester¬
raum Orkestra zu nennen , denn dies« ganz griechu«
gebliebene Form des Wortes darf selbltverständM
auch nur griechisch ausgesprochen werden, beileik -
aber nicht französisch . Also : nicht Orkestra , sonder»
Orchestra , und weder Orkester noch Orschester, so»'
dern Orchester .
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Vom L. Z. »Schwaben ".
H. Baden -Baden , 23 . Aug . Um 8.02 Uhr heute

^ rgen unternahm das Luftschiff „Schwaben " eine
« affagierfahrt mit 8 Passagieren . Die Fahrt ging
Aer Kuppenheim , Malsch , Ettlingen , Durlach nach
Karlsruhe und von hier aus wurde der Kurs über
gaüterburg . Steinbach , Sinzheim nach Oos genom¬
men, wo die „Schwcwen " um 9.52 Uhr glatt landete .
Kon Karlsruhe bis Sinzheim fand die Fahrt bei
regnerischem Wetter statt . — Um 10 Uhr vormittags
sollte eine zweite Fahrt , und zwar nach Pforzheim
«Minden , zu der sich 8 Passagiere eingefunden Hal¬
tern Zum großen Bedauern der Fahrtleitung und
zer Paffagiere mußte indessen die Pforzheimer Fahrt
Een der ungünstigen Witterung unterbleiben .

H . Baden -Baden , 22. Aug . Die vom Luftschiff
Schwaben

" geplante Fernfahrt nach Düssel¬
dorf ist bekanntlich aufgegeben worden , dafür
unternimmt der Lustkreuzer , der voraussichtlich bis
Mitte September in der Luftschisfhalle in Oos statio¬
niert bleibt , während der Rennzeit täglich Paffagier -
sahrten. Die Besucher des am 30 . August stattfinden¬
den großen Baden -Badener Blumenkorsos werden
auch Gelegenheit haben , die „Schwaben " zu sehen.
Wie schon im Vorjahre , wird sich nämlich auch dies¬
mal das Luftschiff am Korso beteiligen . Am Sonn¬
tag, den 3 . September , also am letzten Renntag , findet
bereits eine Fernfahrt nach Landau in der Pfalz statt ;
zu dieser Fahrt wird die „Schwaben " vormittags
8 Uhr in Oos aufsteigen , etwa um 10 Uhr in Landau
eintreffen und dort einige Rundfahrten über Stadt
und Umgebung ausführen , um dann um 12 Uhr mit¬
tags die Rückfahrt nach Baden -Baden anzutreten .
Am 4. September dürste Ruhetag sein und am 5 . Sep¬
tember soll dann eine große Zielfahrt über Speyer ,
Mannheim , Mainz , Frankfurt , Fulda , Eisenach ,
Gotha angetreten werden . In Gotha finden am
8., 7. und 8 . September Passagierfahrten statt , deren
eine sich bis nach Berlin ausdehnen soll, wo eine
Landung indessen nicht vorgesehen ist. In der Haupt¬
sache hängen alle geplanten Fahrten natürlich von
günstigen Wind - und Wetterverhältniffen ab, wenn
diese nicht gegeben sind , werden die Fahrten verscho¬
ben werden müssen .

Schwäbischer Ueberlandflug .
Stuttgart , 23 . Aug . Die Ausschreibung eines schwä¬

bischen Ueberlandfluges ist nunmehr erschienen . Die
Veranstaltung steht unter dem Protektorat des
Königs von Württemberg und findet in den Tagen
des 10 . bis 13 . September statt . Die Programm -
einteilung ist wie nachstehend festgelegt : Sontag , 10.
September , nachm . 5—7 Uhr : Schauflüge auf dem
Rennplatz Weil : Montag , 11 . Sept . : Ueberlandflug
Eßlingen (Weil )-Wasen -Plochingen - Reutlingen (Zwi¬
schenlandungs -Ulm . ; Dienstag , 12 . Sept . : Schauflüge
auf der Friedrichsau Ulm ; Mittwoch , 13 . September :
Ueberlandflug Ulm -Biberach -Ravensburg - Friedrichs -
hafen. Erste Teilstrecke 120 Kilometer , zweite Teil¬
strecke 94 Kilometer , zusammen 214 Kilometer . Vor -
aussichtliche Preise : Für die Gesamtstrecke : 1 . Preis
LO OVO 2. Preis 8000 -K. 3 . Preis 5000 ^ t , 4. Preis
1000 -^t . — L . Für die Teilstrecken 2 Preise von je
MO -K. — 0 . Für die Schauflüge 2 Preise von je
MO — Das preußische Kriegsministerium hat
einen Preis von 3000 und den Ankauf eines Flug¬
zeugs des siegenden Typs bewilligt .

Berlin , 23 . Aug . Als der Grade -Schüler Belat
heute früh auf dem Flugplatz Johannistal nieder¬
gehen wollte , stieß er mit einem anderen Apparat zu¬
sammen . Seine Maschine überschlug sich und Belat
wurde hinausgeschleudert . Er erlitt erhebliche Ver¬
letzungen, sein Apparat wurde ziemlich stark beschädigt.

Paris . 23 . Aug . Die Großindustriellen Gebrüder
Michelau haben einen Preis im Betrage von 150 000
Francs für diejenigen Flieger ausgeworsen , die aus
einer Höhe von über 200 Metern die besten Ergebnisse
im Schleudern von Geschossen erzielen werden .

Landwirtschaft.
Dringendste Maßregeln zur Autteruoklindernag .

Die Landroirtfthaftskammer empfichlt dringlichst , den
endlich gefallenen Regen ohne jeden Verzug zur Be¬
stellung u . sofortigen Aussaat von Stoppelrüben (3
Pfd . auf den bad . Morgen ) , weißen Senf (20 Psd .),
für milde Lagen auch Erbsen zu benützen . Dies soll
auch da geschehen, wo etwa bereits gemachte Aus¬
saat durch schlechtes Aufgehen oder Vertrocknen als
verloren oder zu stark beeinträchtigt anzusehen ist.
Jeder Tag Borsprung ist von der größten Bedeutung !
Diese Futterpflanzen dürften bei guter Witterung
am sichersten und schnellsten gutes und viel Futter
noch für den Herbst geben . Außer ihnen kommen
für geringe Bilden noch in Betracht Buchweizen¬
aussaat (70 Psd .) für sich oder in Mischsaat mit
weißem Senf (15 Pfd . Buchweizen und 15 Psd .
weißer Sens ) . Für elfteres Frühjahrsfutter säe
man Roggen (80 Pfd .) im Gemisch mit Sandwicken
sZottelwickenj (40 Pfd .) oder Roggen allein in star¬
ker Saat . Die landwirtschaftlichen Vereinigungen
des Landes , die sich mit Saatgutbezug befassen, sind
in der Lage , solches sofort zu beschaffen . Wegen Ab¬
fassung der dem Großh . Ministerium gelegentlich der
von ihm veranlaßten Besprechung zu machenden
Vorschläge über Maßnahmen zur Linderung der
Folgen der Dürre wird der Vorstand der Landwirt¬
schaftskammer eine Vorbesprechung abhalten . Es
wird bekannt , daß im Oberland viel Heu nach der
Schweiz und anderen Gegenden zu verhältnis¬
mäßig billigen Preisen verkauft worden ist und noch
verkauft wird . Dies sollte unter allen Umständen
für unser Land (Rheinebene ) gesichert werden !

Das internationale landwirtschaftliche Institut in
Rom veröffentlicht seine Schätzungen in Tonnen ,
und zwar für Weizen : Großbritannien 1702 600 (im
Vorjahre 1584 90S), Italien 5 530 000 (4 173 200),
Spanien 4 263 000 (3 740 752), Rumänien 2 600 000
(3 016 240), Verein . Staaten von Amerika 18 092 860
( 18 926 864), Kanada 5 815900 (4 082 051) : Roggen :
Spanien 801000 (700 989 ), Vereinigte Staaten von
Amerika 779 200 (839 230 ) ; Gerste : Großbritannien
1257 900 (1469 048 ), Dänemark 501 600 (463 880 ) ,
Spanien 1955 200 (1661434 ), Kanada 1138 600
(982 974) ; Hafer : Großbritannien 1991 900
(3145993 ), Dänemark 677 300 (669 160), Italien
610 000 (414 760) , Kanada 5 844 700 (4 988 280) . Die
Einheitsziffer , die sich aus dem prozentualen Verhält¬
nis der Gesamtproduktion in diesem Jahre gegen
voriges Jahr ergibt , ist für Weizen 105,6 für
Roggen 101ZA , für Gerste 109 .0T und für Hafer
105,4

Vom Wetter.
Wetterbericht des Zentralbnreaus für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 23 . August 1911.
Die geftem über Mitteleuropa gelegenen Minima

sind nach der Ostsee und nach Skandinavien weiter¬
gezogen , das über dem Westen angedeutete ist bmnen -
wärts bis nach Süddeutschland vorgedrungen , wo es
heute morgen Gewitterregen verursachte . Da ganz
Europa unter der Einwirkung niedrigen Druckes
steht, so ist das Wetter auch sonst vorwiegend trüb
und zu Gewitterregen geneigt . Die Temperaturen
sind meist etwas weiter zurückgegangen . Voraus¬
sichtlich wird sich das Minimum über Süddeutsch¬
land bald entfernen , so daß unser Gebiet bis morgen
auf dessen Rückseite kommen wird : es ist deshalb
kühles , wolkiges Wetter sowie zeitweise Regen zu
erwarten .
Do » der Meteorologischen Station Karlsruhe .

August
22 . A. SU .H
23 . M .7U . S
23 .MU.2U.

O

Baro¬
meter Ther».

i» o Lbsol.
Feucht.

Feucht,
tu Proj.

Mod Htmmel

743,8 18H 13,7 86 O wolkenl .
744,1 16,9 13,4 94 O b cdrckt

745,7 19,3 15,9 95 NNW Regen

Höchste Temperatur am 22 . August 27,0 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 16,4. Niederschlagsmenge am
23 . ZluMst früh 1 ^ mm .

Waflerstand »eS Rhein » am 23 . August früh .
Schnsterinsel 125, gefallen 1, Sehl 204 , gefallen 1,

Maxa « 334 , Stillstand , Mannheim 242 , gestiegen
2 om.

Wafferwärme des Rheins bei Max «« am
23 . August , nachm. 5 Uhr : 22 ° 0 .
Beobachtungen der Drachenstation in Friedrichs¬

hofen vom Morgen des 23. August 1911.
TemperaturRelative Wind¬

Feuchtigkeit richtung
6 « °/°

Boden 17.6 91 W
m 700 in 16.1 99 NW
in 1000 m 18.0 43 O
in 1600 w 15.0 40 Sülle
in 2000 m 12 .7 48 SSW
in 3300 m 3 .9 67 SW

Wetterbericht der Deutschen Seewarle
vom 23 . August 1911 , 8 Uhr vorm .

Stationen Bars«
meler * Therm.

TelsiuS
Windrichtung
und Stärke Wetter

Borkum . 757 4- 17 NO 2 wolkig
Lambura . 756 -ßl 4- 14 N 2 halbbedeckt
Swmemünde 754 4- 18 NO 1 Regen
Memel . . 751 4 - 16 SO 2 Nebel
Hannover . 7574 - 1 4- 14 WSW 2 bedeckt
Berlin . . 7554 - 1 4 - 17 NW 8
Dresden . , 756 -s- l -j- 18 WNW 2 k,
Breslau . . 7564 -1 4- 19 BMW 3 wolkig
Metz . . . 755 4 - 16 NO 2 Regen
Frankfurt (M .) 756 -l- 1 4- 17 NO 1 Nebel
Karlsruhe (B .) 755 4 - 17 O 1 bedeckt
München . 756 4- 20 NO 1 wolkig
Zugspitze . 532 4- 6 SSO 9
Scilly . . 758st-1 4- 16 NNO 1 halbbedeckt
Aberdeen . 760 4- 11 NW 1 bedeckt
Ile d'Aix . — — — —
Paris . . , — — — - -

Vlifsingcn 757 4 - 18 ONO 1 wolkig
Helder . . , 758 4- 17 NNO 2 „
Thorshavn 758 4 - 8 Stille halbbedeckt
Sevdisfjord 759 -t- 6 SW 3 wolkig
Ebttstiansmld 755—1 4- 1 Stille heiter
Skagcn . . 754 4- 16 SW 3 wolkenlos
Kopenhagen 755 -stl 4 - 15 NNO 2 wolkig
Stockholm 755 4 - 16 O 2 heiter
Haparanda 755 4- 12 S 2 wolkig
Archangel . — — — —
Petersburg 758 4- 12 SOI heiter
Riga . . 753 -4 14 OSO 1 bedeckt
Warschau . 7534 - 1 4 - 17 WSW 1
Wien . . 756 4 - 21 WSW 3 halbbedeckt
Rom . . 759 4- 25 O 1 „
Florenz . . 759 4- 26 O2 wolkig
Cagliari . , 758 4- 27 SO 5 halbbedeckt
Brindisi . 760 4- 26 SSO 1 wolkenlos
Triest . . 7584 - 1 4 - 26 Sülle wolkig
Lugano . 757 4 - 21 NO 1 halbbedeckt
Nizza . . , — — — —
Biarritz . . — — — —
Coruna . — — — —
Horta (Azoren) — — — —
SLntis . — — — —

Barometerstände ans den Meeresspiegel reduziert .
* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die

Aenderung in den letzten 8 Stunden in ganzen mm ;
-t- gestiegen , — gefallen.

Handel . Gewerbe and Verkehr.
Warenmarkt .

Stuttgart , 22 . Aug . Taselobstpreise auf dem En -
gros -Markt : Aepsel 8—18 °K , Aprikosen 30— 50 ttt ,
Pflaumen 4—8 «ll , Mirabellen 20—28 ttt , Tomaten

10— 13 -K , Birnen 8—20 -K , Pfirsiche 30— 50 -K,
Reineklauden 8— 12 «lt . Zwetschen 8—15 -K per 50
Kilogramm . Infolge des gestrigen Gewitters mit
heftigem Wind war die heutige Zufuhr in Pflaumen
und Fallobst ganz bedeutend , der Verkauf schlevvend .

Bühl , 21 . Aug . Engros -Frühobstmarkt . Birnen
12—16 -K, Mirabellen 23— 28 Reineklauden
16—20 -4t. Aepsel 12—15 -4t, Früh -Zwetfchen 13 bis
14 °4l , Pfirsiche 30—60 -4t per 50 Kilogramm . (Mit -
teilungen der Zentraloermittlungsstelle für Obst¬
verwertung in Stuttgart , Eßlingerstraße 15, 1 . Stock.

Terminkalender .
Donnerstag , den 24 . August 1911.'

2 Uhr : Strang , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Stemstraße 23.

2 Uhr : Grether , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬
steigerung im Pfandlokal Stemstraße 23.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Donnerstag , den 2 t . August.
Restdenztheater . Vorstellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung.
Zentral -Kinematograph . Vorstellung.
Metropol -Thcater . Vorstellung.
Stadtgartentheater . 8 Uhr : „Fridolins XXXVB ".
Cchwarzwaldverein . Vercinsabend.
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GeschäfMche Mitteilungen.
Die cmkomobilifierbe Feuerwehr . Von welcher ge¬

radezu segensreichen Bedeutung das Automobil in
Fällen der Gefahr ist, hat sich bei dem Großfeuer
gezeigt , das in der Nacht vom 19. aus 20 . August
in den Opelwerken zu Rüsselsheim a . M . wütete und
die Fabrikräume , in welchen die Fabrikatton für
Fahrräder , Nähmaschinen und Werkzeuge unter¬
gebracht war , völlig emäscherte . Dem an sie ergange¬
nen Hilferuf konnte die Frankfurter Feuerwehr sofort
Folge leisten, weil sie dank des praktischen Blickes
ihres Leiters nicht mchr ausschließlich die auf Pferde -
gespann angewiesene Dampfspritze verwendet , son¬
dern auch die von den AAerwerken von ». Hmnttch
kleyer . A.-G » Frankfurt a. 2L , konstruierten und er¬
bauten Automobilspritzen in ihren Dienst gestellt hat .
Nur dem tatkräftigen Eingreifen der Automobil¬
spritze, die ständig aus mehreren Schlauchleitungen
Wasser geb« i konnte und sich in einem ungewöhnlich
langen Dauerbetriebe großartig bewährt hat , ist es
zu verdanken , daß schließlich dos Feuer lokalisiert
wurde und die übrigen Fabrikräume gerettet werden
konnten .
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Für meine gut eingerichtete
mechan. Werkstütte mit elektr.
Betrieb suche Beschäftigung .
Uebernahme von Arbeiten für
die Feinmechanik , sowie An¬
fertigung von Schnitt - und
Stanzwerkzengen .

Louis Blum,
Borkstraße 27 . Telephon 3133.

SeleNiv 'ZnslMl
3 . Wker , MzkMuitert . I .

Eisenbahnstraße 23 . Tel . 20S9 .
Karlsruhe i. B .

Überwachungen , Beschaffung v. Be¬
weismatettal in Ehescheidung^ - u . Ali -
nientationssachen , unauffällige Reise¬
begleitungen .

Keirats -Asskijllste V-Ln -e.
In - und Ausland . Solide Preise .

Prinra Referenzen .

mit Vechtels Salnnak - Gallseife
«stkln unll VI » ü -ZnUni gewaschene Stoffe jeden Gewebes , vor-
k,, » rätig in Pak . zu 45 und 25 Pfg . bei
vninl Ke»« , , Hoflieferant , Karlsruhe .

Lresckäkts -Lrripkeliltin ^ .
NktlsrssesedLkt 1^ 171 il Vellel ' le Hir8odstr . 38

« llpüodlt sieb in

sLnitlicken ^ aler - uncl l ' iinclierLrbeiten
in guter nnä biliig/sr ^ ustilbruvx .

SV ? !g . sn dis ru äon ?
Lllorksinst . tznsUiäteu . / VaiSI ' SLI ' SSSS / .

VI - M v — M HÜ lür üiv Bvnut ^unZk üor Boolil ^Isto ,
s o e 0 x g — 2u ds sd n

äurok Zock« SnvNNa .nck1nnx . GksMglierm Wem le. V.i.
Umständehalber findet unser Familien -Ausflug laut Jahrcs -Programm

nicht statt , dagegen laden wir unsere verehrst. Mitglieder nebst Familien -
Angchöttgen zu dem am

Sonntag , de » SV . Angnst
im „ Stephanienbad " Beiertheim stattfindenden

Gartenfest mit Tanz (im Saal)
höfl. ein und bitten um zahlreiches Erscheinen , besonders der Herren Sänger .

Abmarsch mit Musik um */-3 Uhr in der Beiertheimer Allee, Bahn¬
übergang Gartenstraße .

Der Vorstand .

MkN -

von 2oobo
Kanne Keperanes ksrstal

u » EsURAVZU »_ KIlel » verknus kür Bsrlsrabs Mä

rr: _ Bmgodmig

expSMoacko ^ - l_ . DöpfliNgSP jp .

(Liogstrageas Lebatrwnrii »). NltZlioä äes Rabatt - 8par - Vereins .

MWUeil-IlMlei'.
virsktion : K » Ksgiii »
SS , VonstoNnng .

vonnsrstag , cksn 24. Lugust 1911
2ruu2 . Lls.Is ! KovitZtl 2nw2 . Ns .ls !

Opsrstt « in 3 xLtzt . von 0 . V . Rockewonn.
Nnsüc von btttr NWsr von äsr Oeicor.

Rogio : Br . LVarbselc.
Oinxont : Br . Risänsr .

Xsssenerölkoung 7 ^ vkr .
/inkLag 8 Mir. kmls gegen Ubr.



IWMieil
Darlehen

erhalten Offiziere, Beamte u . sonst gut
beleumundete Personen auf Wechsel,
Möbel usw. schnell und diskret . Offert ,
unter Nr . 6630 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Darlehen ,
mit u . ohne Bürgschaft , in jeder Höhe,
an solo . Leute mit günstiger Raten¬
zahlung . Näheres Marienstr . 3111 .

1500V Mark,
2 . Hypothek , auf gutes Objekt in der
Weststadt sofort gesucht . Off. u . Nr .
6503 an das Kontor des Tagbl . erb .

12000 Mark
auf II . Hypothek auf ein Geschäfts¬
haus auf November gesucht . Gefl .
Offerten unter Nr . 6590 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

2 . Hypothek
in Höhe von 15 OM Mark suche auf
1 . Oktober ds . Js . auf neu erbautes ,
am 1 . Oktober 1911 beziehbar wer¬
dendes Haus , in freier Lage der West¬
stadt. Nur Selbstgeber belieben ihre
Offerten unter Nr . 6683 an das Kon¬
tor des Tagblattes zu richten.

VMM
Haus-Verkauf .
Hochrentables 4stöckiges Haus mit

Einfahrt , großem Hof , vollständig neu
hergerichtet, ist weit unter Selbstkosten¬
preis zu verkaufen. Alles Nähere
Wilhelmstraße 36 , 2 . Stock.

Haus-Verkauf .
Schönste Lage der Kaiser-Allee ist

ein Herrschaftshaus , 4 stückig, 6 Zimmer
im Stockwerk , unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Alles Näh .
bei Eng . Neumann , Kaiser- Allee 35.

Kleines Landgut .
In schönster Gegend des unterm

Schwarzwaldes ist kl. Landgut mit
neuem Wohnhaus , villenarfig gebaut ,
prachtvoll gelegen, mit oder ohne In¬
ventar zu verkaufen oder zu vermieten .
Offert , unter Nr . 6680 an das Kontor
des Tagbiattes erbeten.

in der Weststadt an schön
angelegtem Platze , bestehend aus
12 Zimmern und reichlichem
Zubehör , zu verkaufen oder
gegen günstig gelegenes Bau¬
gelände zu vertauschen . Of¬
ferten unter Nr . 6686 an das
Kontor des Tagblattes crbetm .

kauplam
an ferttger Straße , 28 -4 ! pro qm,
zu verkaufen . Offerten unter Nr . 6677
an das Konter des Tagbl . erbeten .

1911 qm Baugelände
an der Hauptstraße in Klein - Rüp -
pnrr hat billig zu verkaufen :

Enge « Neumann ,
Kaiser-Allee 35.

BaiiMe
ln bester Lage der West¬
stadt, zur Erstellung von
Herrschaftshäusern (drei-
stückig und vermietbares
Dachgeschoß) unter gün¬
stigen Bedingungen z«
verkaufen . Näh . Bnrea «
Zähringerstraße 102 .

Zu verkaufen
eine Bettstatt mit neu aufgerichtetem
Rost , neuer Wollmatratze und Polster ,
ein runder zusammenlegbarer Tisch mit
Schublade , ein Kaffeeröster , zweiHand¬
koffer , eine Schneidernähmaschine , ein
Bügeleisen , eine Zuschneidcschere, ein
Dekatierapparat . Anzusehen Waldhorn¬
strabe 30 III .

Infolge Umzuges sind DraiS -
straße 21 111 diverse Möbel ,
sehr gut erhalten , preiswürdig zu ver¬
kaufen. Es befinden sich darunter
moderne Lüster, Lederstühle, Trumeaus ,
Bücher sowie eine größere Kakteen¬
sammlung re. Anzusehen nachmittags
ab 2 Uhr .

Kinderbettstelle ,'
eisen , verstellbar , Nähmaschine , Holz¬
bettstelle und älterer Tisch zu verkaufen :
Augustastraßc 11II . Händler verbeten .

Zwei große Wasch- und Badezübcr
j » 5 und 6 -4k, zwei kleinere ä 2 -41 ,

Holzbau ! 3 «4! abzugcben : Leffing-
LrcheLb II ./

Gut erhaltenes , größeres Kinde »
bett billig zu verkaufen : Garten-
straße 641 links .

Gut erhaltenes , eisemes Kinderbett
mit Matratze und Kopfpolstrr billig zu
verkaufen : Gerwigstr . 6 , 2 . St . links .

Kinder -Lieg - und Sitzwage »,
guterhalten , ist um 8 ^4! zu vettaufen :
Scherrstraße 20 , 4 . Stock links .

LMkWM -
Einrichtung , 2 Monate im Gebrauch
gewesen, bestehend aus modernem
Buffet , Umbau mit Diwan, Kredenz ,
Auszugtisch, 6 Lederstühlen für nur
79 " Mk . sofort zu vettaufen . An¬
schaffungspreis 1250 Mk . Sehr gün¬
stiger Gelegenbeitskauf für Brautleute ,
kann auf Wunsch zurückgestelltwerden .
Sofienstraße 10 , parterre .

KM . Wchiinultt,
eichen gew. , best, aus 2 Bettstellen ,
1 Spiegelschrank , 2tür -, 1 Waschtoilette
mit Marmor - und Spiegelaufsatz ,
2 Nachttischen mit Marmorplatten ,
1 Handtuchständer, »e«, zu dem spott¬
billigen Preise von 280 Mk . zu ver¬
kaufen. Jos . Kirrmann , Herren¬
straße 40 .

Möbel ! !
jeder Art , in gediegener, guter Aus¬
führung , sehr preiswett zu , erhalten .

Die am Lager befindlichen Möbel
werden um jeden annehmbaren Preis
abgegeben.

Möbellager und Schreinerei ,
Rudolsstraß « 19 .

Diwnn
45 ^ !, Sofa 18 -F , Plüschsofa 35 -F ,
grüne gepreßte Scidenplüschgarnitur
mit 2 Halbfauteuils 65 ^ 1, großer
Wäscheschrank 45 -4k , Hausapotheke
8 -4 !, Auszugfisch 24 -41 , ovaler Tisch
6 °4k, Schreibkommode2b -4 , Singer-
Ringschiffmaschine 5b -4k, Handnäh¬
maschine 18 -4!, Vertiko mit Butzen¬
scheiben 48 -4k, wenig gebrauchte, ele¬
gante Kücheneinrichfimg 90 -4 !, großes
Kinderbett mit Mattatze , Deckbett 22 -4 !
find zu vettaufen : Sostenstraße 13 ,
parterre .
tlT * . sehr gut erhalten ,

unter Garantie fürPmttuw, 180 Mark zu' e vettaufen . Kernr .
Müller , Wilhelmstraße 4 », parterre.

Pianos ,
neue und gebrauchte, sind billig zu ver-
kaufendder zuvermieten . Daselbstwerden
auch Klaviere gestimmt und repariert .
M . Eckert, Steinstraße 16, 1. Stock.

Wegen Platzmangels ein

Tafelklavier
zu 70 -4k zu vettaufen . Zu erfragen
nn Kontor des Tagblattes .

Für Wirte.
Orcheftrion (für 10 Pfg .-Einwurf ),

20 Stück spielend, für 90 -4 ! zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr . 6676 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ziimtttjm
mit Futterbekleidung und Beschlag,
wie neu , sind zu verkaufen : Ludwig-
Wilhelmstraße 11 .

Abzugeben an Private
Ä Nollschutzwände ,

einige Lampen , 1 Chaiselongue , 1 eis.
Kinderbettstelle , 1 Sessel usw . Händler
verbeten : Parkstraße 15 , 2. Stock.

Aslampev, Gasbrenner
und Lampenteile , große Auswahl :
billigste Preise : Adle rstr . 44 .

Strautzfederrr,
garantiert echte Amazonen , hat einen
größeren Posten , auch einzelne, billig
abzugeben. Offerten unter Nr . 6607
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Akkumulator,
10 Volt , billig zu vettaufen : Gottes¬
auerstraße 7 II links.

Guterhaltene Wecker L Wilson -
Maschine billig zu vettaufen : Kaiser -
sttaße 2b , 3 Treppen .

Ein schöner Lüster für Salon , Wohn¬
zimmer , eventl . auch Laden od. Restau¬
rant geeignet, und ein neuer Plafinfiegel
billig zu vettaufen : Südl . Hilda -
Promenade 3 III .
Gut erhaltene Badeeinrichtnug

mitKohlenfeuerungvettäuslich : Frieden -
sttaße 27 , parterre .

Verschied. Kleider , Röcke , Binsen ,
Jacketts , alles gut erhalten, billig
abzugeben : Kaisersttatze 109 , 3 . Stock.

Zu verkaufen ein Frack -Anzug u.
ein Winterüberzieher für statten
Herrn . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Gut krhalteues Faß
(180Ltt .) zu verkauf . : Luisenstr. 50III .

Gebrauchter Gasherd , geschlossen ,
4 Loch , preiswett zu verkaufen : Wilhelm -
straße 68 , 4 . Stock links .

Gebrauchte , gut erhaltene
Gas - und Kohlenbadeöfen
mit Garantie zu verkaufen. Nä¬
heres Hebelstraße 3 I .

S - arkochherde,
Biedermannsche Konstruktion, sind
in allen Größen vorrätig . Ebenso werden
Ersatzteile von Herdplatten billigst
geliefert und Reparaturen und Ans¬
mauern an Herden prompt besorgt,
Wärmeöfen für Schneiderbügeleisen.
Größe bis zu 6 Stück , sind auf Lager :
Schlosserei Bürgerstraße 9 .

Huhn mit 1« Jungen
ist billig zu verkaufen. Näheres Zäh¬
ringerstraße 41L .

Dung
wird abgegeben : Schillerstraße 18.

TheaterpLatz,
Parterre -Loge» ff«, ist wegen Krank¬
heit zu vergeben. Näheres Augusta -
straße ' 10 , 2 . Stock.

Bei LtWel -LimW,
nebeneinander , I . Abt ., ungerad . Abon .,
2 . Reihe , für ein halbes resp . ein ganzes
Jahr abzugeben : Friedrichsplatz 7 , nn
Laden links .

llllMeMe
Hanskauf-Gesnch.

Neues , rentables Haus wird zu
kaufen gesucht . Offerten mit -näherer
Angabe unter Nr . 6691 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Hans z« kaufe» gesucht.
Sn der Wakdstraße ,

zwischen Kaiserstr . u . Zirkel ,
wird ein Haus zum Ab-
rcißen und Neuaufbaueil per
sofort oder später zu kaufen
gesucht. Dasselbe muß
mindestens 8—9 m Front
haben . Offerten an Selbst¬
käufer mit genauer Angabe
der Größe und des Preises
des Anwesens unter Nr . 6687
an das Koni . d . Tagbl . efib .

Reißbrett ,
Größe l ^ r zu 2 Meter , zu kaufen ge¬
sucht : Schirmerstraße 6III .

Zu kaufen gesuchk
Piamno oder Flügel,

moderner Konstruktion . Offerten er¬
beten an H. Maurer , Hoff ., Karls¬
ruhe . Friedrichszüatz 5.

Nähmaschine (Hand- oder Fuß¬
betrieb) , gut erhalten , wird billig zu
kaufen gesucht . Off . mit Preismrgabe
unt . Nr . 6684 a . d. Kont . d . Tagbl . erb.

Zu kanfen gesncht:
gebrauchtes Bett , Schrank , Sofa und
risch. Offert , unt . Nr . 6679 an das

Kontor des Tagblattes erbeten.

Mutterboden,
ca. 140 obm , für den Schulhaus -Neu¬
bau der Lesstngschnle in der Sofien¬
straße gesucht . Angebote bis zum 25.
d . Mts . erbeten.

Karlsruhe , den 23. August 1911 .
Städtische Gartenbirektio « .

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren -
«ndFranenkleider , StiefestUhre «,
Gold , Platina , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen »
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke «nd zahle hierfür , weil das
größte Geschäft» mehr wie jede
Konkurrenz. 12494-

Gefl . Offerten erbittet

An - «. BerknnfS - Geschäft

MMglMnrtt . 22.
Telephon 2015 .

Achtung !
Wer für Keller- und Spetcherkram

und gebrauchte Möbel die besten Preise
erzielen will , wende sich an

D . Turner ,
Telephon 1339 Scheffelstraße 64.

Postkarte genügt !

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen Ad. Pilz ,
Karl -Friedrichstraße 19.

limenM

Damen , welche sich in Schneiderei ,
Zuschneiden, Anprobieren ausbilden
wollen (jede Dame arbeitet für sich
selbst), können jederzeit eintreten . Auch
werden Kleider in Reform und jeder
anderen Art geschmackvoll angefertigt
zu billigen Preisen .

Herrenstraße 16 , 1 Treppe .

Aufschlag -Eier
7 Stück 20 Pfg .,

sowie frische
Bruch -Eier

sind billig zu habev bei R . Fnchs ,
Kronenstraße 47.

4-
*

Ist. m«ö . Karl Katt , äiiWluA.
Ttefsnisnstessse 52,

von Uon kolso 4 >
4 >
4»

iVlansdaeti
Kitterstrasse 6 lelexkon 1377

VON der Zeise surüelL .

Hpkolvsln ,
IN LvsrlrLnat vorzüglichster HvLÜtüt , golülllar, mit uudssvllrsulcter
Karsuüö kür absolute llaturrstukslt liefert iv Sobinäsn von oa. 40 I-itsr
LU 2U 27 A , Ksnsltonoovin (weivs beliebte SpsÄrlsortv) ru 31 A per

luter ab lüer, äis Leiters» von

ULi-ßli , Ottepswsitzr (ksäsn)
gsgrüväst 1887 , Inhaber einer LtaatswsäaiUs, eines Lkrenxrsisss , Avläsnvr
unä silb. ölsäaillsn unä über 1100 unverlangter Belobungen , äaruutsr viele

von Zerrten . Brospelcts unä Nüster gratis.

mu-ou» MMN
onitzpk noskuclltzkinkM
oukdicirLncid «

(/M 8ÜVLI4H )

68088L8 Ü000kks < k8

, « 4 OLVIffOcNM / rOLfiÖHRIMQ

SolMMÄvrdLUvr
vsrsodiväsosr A^stsms empfiehlt kür äis Reise

pspisi-lianälung Lugs » U.sngvn , Laissrplatr

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freuudm und Bekannten zur Nachricht , daß

heute morgen 4 Uhr nach langem Leiden unser lieber Gatte ,
Bruder , Schwager , Pflegevater und Onkel

Leopold Wörner ,
Privatier ,

im Alter von nahezu 69Jahren in die ewigeHennat abgerufen wurde .
Karlsruhe -Mühlburg , 23 . August 1911.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Luise Wöruer Wwe ., geb. Weber .
Die Beerdigung findet Freitag , den 25 . August , nachmit¬

tags 5 Uhr , von der Leichenhalle des Mühlburger Friedhofes
aus statt .

Trauerhaus : Rheinstraße 59.
Kondolenzbesuche werben dankend abgclehnt .

Usiits starb im 87. DisksuMdrs naoff Lnrrisr
Lraukbsit

lstau üuglirte I_sng
geb . Qaerlnei '

!Me l>v8 LiM . Kail.
"

!0kiIb. l. sng .
k' tir äis ^ amiiis :

Op. Osenlnep .
Larlsruds , äsa 23 . ^ ussust 1911 .
Ois LesräiAlMA üiiäst kff-sita§, äsu 25. ä. Ms .,

morssövs 11 Ilbr , von äsr ß'risäffoLapslls aus statt .
Llllmsllsxslläsll dittso vvffr im Linus äsr Vsr-

stordsnsn rn unterlassen.

Usine
« viicir

Kauft Äle

Laugek
' tlückflösclien . etc .
nuristllLi'vsogesie:

^ Orossll . Loüisksravt .
. »— >L >

Ssizer. SsUktflsrelieii. Uliulekiiirdjr. Wtz.
ueUk. töllM »01-nicUk. »ezetsd. Wh,
gk. öisüeits ksmiizeii . Malrexiksllt .

teböttkiii . 1158 «,
kni« er üdrstr .

Wollblunren-
Pastillen

empfiehlt
Georg Oehler , HoflsNttn,

Herrevstraße 18.
Niederlage :

Luise Wolf , Karl-Friedrichstraßez.

S/stt/e/cheo . KKe/o -

Mm , 6che/W - e ,

«- « NA« Ltztor »,

Aksns Lkanrerr -oLkM-ÄsA«,
AktrHssiher -rnH '«,

ne « « SerLiVnLe » ,
ne«e« Sa«o»-Lr-«ru1.

217»««« LLsnenIdomägf

„Hosoo", «r^ »-z»«^«»«re»

F '. ^ ttAr «v - T'r-evuKe«
M Lkernerr LiskoL« «,

Akeko« «« .

Lo « rar « e - Saistrk .

Lka « Sv » r-- T' -'0vr «i»»t
ö » Ar'üsst «»- AuauxM

emxffeAt .'

D«r. SSS

Billig ! Billig !
Tadellose

Brucheier Lt. IU
FleckeierISA. AU

..ElklAMW "
Kaiserstraße SO (Emg . Adlerstk)

Telephon Nr . 580.

„ Goldener Adler"
Karl -Friedrichstraße 12.

JedrnMontag u Donnerstag

Schlachttag .
Von 5 Uhr ab die so beliebten

Schlachtplatte «,
was empfehlend anzetgt

Ernst Müller .

Reßamtion zur AlbtslW
beim neuen Bahnhof !

Heute Schlachttag .
Frau H. Schneider Wtw^

Restaurant

„Goldenes Kreuzt
am Lndwigsplatz .

Heute Donnerstag
wie jeden Donnerstag

Schlachtlag
Wilhelm Stein ,

Metzger «nd Wirt . _ .

le0en l)onnkl-8iag

Svklsvkttsg
Ulmen »
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